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Nicole Kidman bekömmt 
Stern auf dem Walk of Farne 
L O S  A N G E L E S  - Nicole Kidman (Bild) 
hat jetzt auch ihren Stern aufclem Walk of 
Fame in Hollywood.' Die 35-jährige Schau; 
Spielerin zeigte sich 
bei der  Zeremonie a m  
Montag  in Los Ange- | 
les geehrt und erklär­
te, sie freue sich-sehr, 
dass die  Menschen 
fü r  den Rest ihres 
Lebens über sie hin­
weggehen würden. 
«Ich liebe die Schau­
spielerei und dies ist der Zucker auf  dem 
Kuchen», sagte Kidman. Ihr. Stern mit der 
Nummer 2211 liegt neben dem von Regis­
seur Steven Spielberg vor dem Kodak-
Theater.. Spielberg hatte seinen Stern erst 
am Freitag erhalten. Kidman ist in diesem 
Jahr erneut für den Fifmpreis Golden Globe 

- als beste Schauspielerin in «The Hours» 
nominiert; in dem Film stellt sie die Schrift­
stellerin Virginia Wolf dar. 

Papstworte auch per SMS 
R O M  - Handybesitzer in Italien können 
jetzt auch Papstworte per SMS empfangen. 
Der neue Service des Vatikans pnd der itali-
enischert Telecom ist Teil der  Strategie von ; 
Johannes Paul II., die Jugend auch über 
moderne Kommunikationsmittel anzuspre­
chen. Jeden Tag gebe es eine SMS, meist aus 
einer aktuellen Predigt oder Rede des Kir­
chenführers. Die Botschaft koste 15 Cent. 

Pavarotti zum 4. Mal Vater 
" B O L O G N A  - Zwei  Monate vor dem 
. errechneten Stichtag hat Nicoletta Manto-

yani, die 33-jährige Freundin von Luciano 
Pavarotti, ein Mädchen zur Welt gebracht. 
Der .Junge des Zwillingspaares überlebte 
die Frühgeburt am Montag allerdings nicht. 
Die Ärzte im Spital von Bologna hätten 

- sich.zum Kaiserschnitt entschlossen, weil 
der Junge nicht mehr mit Sauerstoff ver­
sorgt worden sei, berichtete die italienische 

. Nachrichtenagentur Ansa am Dienstag. ' 
Nicoletta w a r  vor einer Woche zu einer 
Routineuntersuchung ins Spital gekom­
men. Das Mädchen wiege zwar nur 1,7 
Kilogramm/sei aber bei guter Gesundheit, 
teilten die Ärzte am Dienstag mit. Auch der 
Mutter gehe es gut. Der 67-jährige Pavarot-' 

• ti lebt seit mehreren Jahren mit Nicoletta, 
seiner ehemaligen Sekretärin, zusammen. 

Pink gab als Kind Madonna 
als Ihre Mutter aus 
H A M B U R G  - ÜS-Star Madonna wird 
zutiefst yön ihrer Kollegin Pink beneidet. 

'.«Sie ist mein Idol, weil sie alles geschafft 
hat, von dem ich träume: Filme, Tourneen, 
Alben, und- <nebenbei> noch zwei Kinder», 
erzählte Pink der Hamburger Zeitschrift 
«Allegra». Als Kind habe sie immer  
behauptet, Madonna sei ihre wahre Mutter 
und habe sie zur Adoption freigegeben. 
«Damit habe ich meine Mum echt in den 

- Wahnsinn getrieben», betonte die 23-jähri­
ge Sängerin. 

Scheinehe-Verdacht gegen 
Ex-Superstar-Kandidat 
H A M B U R G  - Noch mehr Stress mit Frau­
en hat der gerade aus dem RTL-Superstar-
Wettbewerb ausgeschiedene Sänger Daniel 
Lopes bekommen. Nach der Enthüllung, 
dass er  seit Wochen mit der Kandidatin 
Juliette Schoppmann liiert ist, wovon seine 
Freundin nichts wusste, sieht e r  sich jetzt 
mi t  seiner Vergangenheit konfrontiert. Der 
Brasilianer war schon verheiratet. Seine 
Ex-Ehefrau, :die 29-jährige medizinisch­
technische Assistentin Tanja W., erhob laut 
«Bild»-Zeitüng i n  der Satl-Sendung «Akte 
03»  den  Verdacht, e r  sei mit ihr eine 
Scheinehe eingegangen. 

Zweite Resolution gefordert 
Uneinigkeit in der EU bezüglich eines Militärschlags gegen den Irak 

BERLIN/LONDON - In de r  EU sind 
am Dienstag die unterschiedli­
chen Positionen In de r  Irak-Poii-
tik deutlich zu Tage getreten. 
Deutschland, Grossbritannien 
und Frankreich sprachen sich 
für eine zweite UNO-Resolution 
vor einem möglichen Krieg aus .  
Der  britische Aussenminister Jack 
Straw sagte dem Sender BBC,  
Großbritannien behalte sich aber 
ein militärisches Vorgehen auch 
.ohne zweite Resolution vor. Die 
«zweite Präferenz» der britischen 
Regierung für den Fall eines Krie­
ges sei eine Abstimmung im Unter­
haus. Diese solle allerdings vor 
einem möglichen Einsätz und nicht 
danach stattfinden. 

D e r  deutsche Bundeskanzler 
Gerhard Schröder sprach sich 
gestern in Berlin für längere 
Waffeninspektionen und ebenfalls 
für eine zweite Resolution des  
UNO-Sicherheitsrates vor- einem 
Militärschlag gegen Irak aus. Diese 
wäre «vernünftig», Eine finanzielle 
Beteiligung an einem militärischen 
Vorgehen schloss Schröder aus. 
. Auch Frankreich besteht für den 

Fall eines Irak-Krieges auf einer 

Der deutsche Bundeskanzler Gerhard Schräder spricht sjch für längere Waffeninspektionen aus. 

zweiten UNO-Resolution. Premier- Schwedens Ministerpräsident zum Irak-Konflikt komme. Die 
minister Jean-Pierre Raffarin sagte Göran Persson seinerseits äusserte Positionen seien zu unterschiedlich, 
vordem Parlament: «Wir lassen uns die Erwartung, dass es wegen der  sagte Persson gestern in einem 
keinem Druck unterwerfen», ohne Differenzen zu kcjner gemeinsamen Interview mit der dänischen Tages­
sich direkt auf die USA zu beziehen. Position cier Europäischen Union Zeitung «Politiken». 

Eminem räumt bei Music Awards gross ab 
Osbournes eröffnen Preisverleihung mit Schimpfkanonade 

LOS ANGELES - Hip-Hop-Star 
Eminem ist der  grosse Sieger 
bei den American Music 
Awards und ha t  gleich vier 
Preise abgeräumt. 

A m  Montag wurde er als bester 
Künstler in. den Kategorien Pop-
Rock und R&B ausgezeichnet. 
Und auch sein Platinalbum «The 
Eminem Show» schaffte es  in bei­
den Sparten au f  Platz eins. Zur  
Prcisverleihung in Los Angeles 
war Eminem jedoch nicht ange­
reist, seine Fiimpartnerin im aktu­
ellen Kinofilm «8 Mile», Mekhi 
Phifer, nahm die Ehrung stellver­
tretend entgegen. . . 

Die fünffach nominierte u n d  
favorisierte Sängerin Ashanti 
(«Foolish») bekam zwei  Nach­
wuchsauszeichnungen im Genre  
R & B  und Pop-Rock. Weitere 
Awards gingen an Sheryl Crow, Räumte bei den American Music Awards ab: Hip-Hop-Star Eminem. 

Latin-Star Enrique Iglesias und die 
Alternative-Rocker von Creed, Als 
beste Frau unter den Hip-Hoppern 
wurde Mary J. Blidge geehrt, beste 
Hip-Hop-Band war Öutkast. Den 
Fan-Award bekam Rapp'er Nelly, 
z u m  besten Soundtrack wurde 
«Spiderman» gekürt. 

Die im TV-Sender ABC übertra­
gene Show hatten Ozzy Osbourne 
und seine ungezähmte Familie mit 
einer Schimpfkanonade anmode­
riert. Der  mi t  Kraftausdrücken 
gespickte Eröffnungs-Talk wurde 
von den Zensoren des Fernsehsen­
ders ABC mit  vielen Piepstönen 
überblendet, so dass Ozzy, seine 
Frau Sharon.  sowie die Kinder 
Kelly und Jack kaum zu verstehen 
waren. Im Promi-Publikum sass' 
unter anderem das einstige Pop-
Traumpaar Britney Spears und 
Justin Timberlake - allerdings weit 
auseinander. 

Baden an der Olküste 
Ab Juni sind Strände wieder geöffnet 

LA CORUNA - An den meisten Öl 
verseuchten Stränden der spa ­
nischen Atlantikküste kann vor­
aussichtlich von Juni a n  wieder 
gebadet werden. Dies teilte de r  
Tourismusminister d e r  nord­
westspanischen Region Galici-
en, Jesus Pörez Varela, zwei 
Monate nach d e r  Havarie d e s  
Öltankers «Prestige» mit. 
In der von der  Ölpest a m  stärksten 
•betroffenen Region werde "das 
Baden im Sommer an 95 Prozent 
der Strände gesundheitlich unbe­
denklich sein, sagte der  Minister 
nach Presseberichten vom Diens-
tag. 

Allerdings stieg die Zahl der  ver­
unreinigten Badestrände an der  
Atlantikküste weiter an. Nach 
Angaben des spanischen Umwelt­
ministeriums sind-von den 1064 

Stränden, die in Galicien, Asturien, 
Kantabrien und dem Baskenland 
registriert sind, mittlerweile .409 
von der  Ölpest betroffen, 82 mehr  
als vor zwei Wochen. Das französi­
sche Speziai:U-Bool «Nautile» 
konnte derweil a m  Wrack des  
gesunkenen Tankers weitere Lecks 
abdichten. 

Ein Eklat legte a m  Dienstag die  
Arbeiten des Untersuchungsaus­
schusses lahm, den das galicische 
Parlament zur Klärung der «Presti-
ge»-Katastrophe eingesetzt hatte. 
Die Opposition der Sozialisten und 
galicisehen Nationalisten boykot­
tierten däs Gremium. Sie protes­
tierten dagegen, dass die konserva­
t ive spanische Zentralregierung 
von Ministerpräsident Josd Marfa 
Aznar allen Beamten die Aussage 
vor  dem Ausschuss untersagt hatte. 

Viele Verkehrsunfälle 
Schnee- und eisglatte Strassen 

BERN - Die a m  späteren Mon­
tagnachmit tag einsetzenden 
Schneefälle haben vielen Auto­
fahrern zu schaffen gemacht. 
Auf schnee-  und eisglatten 
Strassen ereigneten sich Dut­
zende von Verkehrsunfällen. 
Meistens blieb es bei Blechschä­
den; mindestens zwölf Menschen . 
wurden leicht verletzt; wie eine 
Umfrage bei zuständigen Polizei-" 
stellen ergab. A m  meisten Unfälle 
wurden auf Zürcher Kantonsgebiet 
verzeichnet: Dort zählte die. Polizei 
bis a m  Dienstagrriorgen 45 Unfäl­
le, 25 davon alleine in der Zeit des 
montüglichen Feierabendverkehrs 
zwischen 17.00 Uhr  und  21.00 
Uhr. Sechs Menschen wurden 
leicht verletzt. A u f  Zürcher Stadt­
gebiet  blieb e s  abgesehen von 
wenigen, laut Polizei zum Tages­

geschehen gehörenden Kollisionen 
ruhig. Im Kanton Bern wurden bis. 
Dienstagmorgen 35 Verkehrsunfäl­
le gemeldet, mehrere Personen 
erlitten leichte Verletzungen. 

Die Schneefälle führten zu.zahlrei-
chen Verkehrsunfällen. 


